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No. 3. Marienwerser, ven alte Sens 1842. 


Allerhoͤchſte Kabinets-Ordre. 


1. Auf Ihren. Bericht vom Sten v. M. will Ich, nach dem Antrage 
des Landſchaftlichen General⸗Landtags von Oſtpreußen, die Vorſchriſt im 
9. 12. der drei Feuer Societäts Reglements vom 30ſten Dezember 1837 
für die Oſtpreußiſche Landſchaft und für die landſchafilich nicht aflociations: 
fähigen laͤndlichen Grundbeſitzer in den Regierungsbezirten Gumbinnen und 
Königsberg mit Einſchluß des zum Mobrunger landſchaſtlichen Departement 
gehoͤrigen Theiles des Marienwerderſchen Regierungs- Bezirks, 

wonach die Mitglieder dieſer Feuerfocietäten eine etwanige Feuers 

Verſicherung ihrer Mobilien, Viehſtaͤmme und Vorraͤthe der So 

„. eretäts: Direktion anzuzeigen verpflichtet ſind, | 
bierdurch aufheben und dagegen beſtimmen, daß die Polizei Behörden zur 
ſofortigen Mittheilung jeder von ihnen genehmigten Mobiliar Feuer Ver⸗ 
ſicherung eines Mitgliedes der genannten Societäten an die betreffenden So; 
cietäte: Direktionen verbunden fein ſollen. Sie haben dieſen Befehl durch 
die Anitsblaͤtter der Regierungen zu Königsberg, Gumbinnen und Marien, 
werder zur oͤffentlichen Kenntniß zu dringen und die Behoͤrden demgemäß 
mit Anweiſung zu verſehen. 
Charlottenburg, den 1. Dezember 1841. 

An ge. Friedrich Wilhelm. 

den Staatsminiſter v. Rochow. 


Bekanntmachung des Koͤniglichen Ober-Praͤſidii. 
Die einzureichenden Verzeichniſſe der im Jahre 1841 gedruckten und verlegten Schriften, 
„fo. wie der lithographirten Verlags- Artikel betreffend. 

II. Die Herren Buchdrucker und Verleger in der Provinz Preußen, wer⸗ 
den, ſoweit ſie damit noch im Ruͤckſtande ſind, mit Bezug auf die durch die 
Amts: und Intelligenz⸗ Blätter, fo wie durch die Zeitungen, am 16ten April 
1826 und 17ten Mai 1834 erlaſſenen Bekanntmachungen, hierdurch aufge⸗ 
fordert, das Verzeichniß der im Laufe des verfloſſenen Jahres gedruckten 


und verlegten Schriften, mit Einſchluß der Wochen;, Monats- und afger 
in Marienwerder den 22ften Januar 1842. 
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meinen Zeitfchriften, unter Beifügung des Nach wweiſes der Ablieferung Ber 
Pflicht⸗Eyemplare an ie Ronſgläche große Bibliothek in Berlin und an die 
Königliche Bibliothek in Königsberg, des ſchleunigſten bier einzuſenden. 

Eine gleiche Aufforderung ergeht an die lithographiſchen Inſtitute zur 
Einſendung des Verzelchniſſes der von ihnen gefertigten“ Artikel, welche ein 
Intereſſe von Kunſt und Wiſſenſchaft gewaͤhren, und es wird von denſelben 
gleichfalls der Nachweis der geſchehenen Ablieferung der Pflicht- Exemplare 
erwartet. Koͤnigsberg, den 13ten Januar 1842. 

Der Hegi Wirkliche Geheime Staats Minister. und 
ö Ober Praͤſident von Preußen. 

rt F e a V. Schön 


* 


1 


ta nei un d. Bekanntmachungen. KT 


III. Der ehemalige Maurermeiſter Wülbelm Hoch zu Culm hat den Betrleb 
feines Gewerbes aufgegeben und nachsem ihm fein Qualifikations- Atteſt ab⸗ 
genommen worden, iſt dorſelbe nicht mehr befugt, das Gewerbe als Meiſter 
ſelbſiſtaͤndig zu betreiben. Marienwerder, den 11ten Januar 1842, 
Koͤniglich Preußiſche Regierung Abtheilung des Innern. 


IV. Da die Pockenkranebeit unter den Schaafen zu Niewiesczyn, Schwetzer 
Kreiſes, völlig aufgehoͤrt bat, * 1 die deshalb angeordnete Sperre hier 
mit aufgehoben. b 

Marienwerder, den 1 1ten Er 1842. 5 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Sicherheits- Polizei. 


v. Der nachfolgend näher bezeichnete Schmiedegeſelle Carl Gurgel, wel: 
cher von uns wegen großen gemeinen Diebſtahls zur Unterſuchung und Haft 
gezogen worden, iſt am 15ten Januar d. J. zwiſchen 8 und 9 Uhr Abends 
aus dem hieſigen Gefängniffe uch en un, ‚IB auf das ſchleuntgſte wiederum 
zur Haft gebracht werden. | 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen; Aufenthalts Orte des Eutwichenen 
Kenntuiß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſei⸗ 
nes Wohnorts augenblicklich anzuzeigen und dieſe Behörden und Gensd'ar; 
men werden erfuckt/ auf den Entwichenen genau Acht zu haben und denſelben 
im Betretungsfalle unter ſicherm Geleite gefeſſelt an uns gegen Erſtattang 
der Geleits, und Verpflegungs⸗Koſten abliefern za laſſen. 

Dirſchau, den 16ten Januar 1842. 

Koͤnigliches Land und Stadtgericht. 
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— Signalement. 
SGezurtsort — Nüͤgeudalde, früherer Aufenthaltsort — Porbenau un 
weit Tiegenhof, Alter — 29 Jahr, Religton — evangeliſch, Gewerbe — 
Sch mie degeſelle, Groͤße es Fuß 2 Zoll 2 Strich, Haar — dunkelblond, 
Stirn — frei und boch, Augenbraunen — dunkelblond, Augen — grau und 
klein, Naſe — breit, Mund —— gewohnlich, Bart — dunkelblond und ſtark, 
Zähne — gut, Kinn — laͤnglich, Geſichtsbildung — laͤnglich, Geſicht — ge⸗ 
fund, Statur — klein, Füße — geſund, Sprache — deutſch. 

Bekleidung: Ein blau tuchener Rock mit überzogenen Knoͤpfen, 
eine blau leinene Unterjacke, eine blau tuchene Weſte mit ſchwarzen hornenen 
Knoͤpfen, ein Paar grau leinene Hoſen, ein Paar kurz lederne Stiefeln, eine 
ſchwarz tuchene Mütze, ein blau baumwolleues weiß geblümtes Halstuch, zwei 
leinene Hemden. | 
Getreide⸗ und Rauchfutter⸗Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe pro mens® 

m: Dezember 1841. N 

Nach Berlinſche m Scheffel. 
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vil. Der Boͤttchergeſelle Friedrich Goͤrke aus Heiltgenbeil bat feinen ihm 
von dem Magiſtrat zu Heiligenbeil im Monat Januar 1839 ausgeſtellten, 
auf 5 Jahre gültigen Wanderpaß auf der Mocker bei Thorn verloren, wel 
cher hierdurch fuͤr ungültig erklart wird. 
Thorn, den ten Januar 1842. 
Der Magiſtrat. 


Perſonal⸗ VIII. Seine Majeſtaͤt der König haben dem Kaufmann Grunau zu Elbing 
Chroni „Commerzien-Rath“ 
N Allergnädigſt zu verleihen und das für denſelben ausgefertigte Patent Aller, 
Behörden. hzchſtſelbſt zu vollziehen geruht. 
Die durch das Ableben des Pfarrers Orlowski erledigte katholiſche 

Pfarrſtelle zu Grutta iſt durch den Vikar Czaykowski wieder beſetzt worden. 


Chronik der den Titel: 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 3.) 


